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Senseo Ventures GmbH, Austrasse 14, Triesen 
Zweck der Gesellschaft sind unter anderem Unternehmensberatung, 
Marketing- und Vermittlungstätigkeit, Förderung von Vertragsabschlüs-
sen und Begleitung von Geschäftsprozessen. 
 
Blueboard International AG, Alvierweg 17, Vaduz 
Die Gesellschaft bezweckt die Erbringung von Dienstleistungen als VT-
Dienstleister nach dem Token- und VT-Dienstleister-Gesetz (TVTG).  

89Ventures AG, Industriering 21, Ruggell 
Zweck der Aktiengesellschaft ist die Unternehmensberatung. 

Eventeo AG, Industriestrasse 24, Gamprin-Bendern 
Die Gesellschaft bezweckt den Verkauf und die Realisierung von virtuel-
len und hybriden Eventplattformen. 

Pizzakurier Paradiso GmbH, Landstrasse 121, Triesen 
Zweck der Anstalt ist die Erbringung von Dienstleistungen im Zusam-
menhang mit Verpflegung, insbesondere Führung von Pizza-Kurieren.

Marenda Inno AG, Gewerbestrasse 14, Buchs 
Die Gesellschaft bezweckt die Erbringung von Verpflegungsdienstleis-
tungen aller Art sowie den Handel mit Produkten der Verpflegungsindus-
trie, insbesondere mit Automaten. 
 
Garage 54 Demirci, Glashüttenweg 28, Mels 
Zweck der Gesellschaft ist der Betrieb einer Autogarage mit Werkstatt. 

Ostojic Solutions GmbH, Feldstrasse 15, Au 
Die Gesellschaft bezweckt den Betrieb eines Handels-, Vertriebs- und 
Beratungsunternehmens in der Lebensmittel- und Maschinenindustrie. 

Grob Schaltanlagen AGr, Bafflesstrasse 17b, Altstätten 
Zweck der Gesellschaft ist unter anderem die Fabrikation und Herstel-
lung, sowie Handel mit Steuerungs- und Schaltanlagen. 

Stärna Kriessern GmbH, Alte Rheinstrasse 2, Kriessern 
Die Gesellschaft bezweckt den Betrieb des Restaurants Sternen in 
Kriessern sowie eines Tanzlokales.
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KSS Partners Establishment 

Interim Management – «wir kommen, um zu gehen» 

Interim Management gibt es bereits 
seit über 40 Jahren. Entstanden in den 
Niederlanden und England, später  
in Deutschland, hat Interim Manage-
ment in alle Staaten Europas Einzug 
gehalten. Die Firma KSS Partners Es-
tablishment ist seit 17 Jahren im Inte-
rim Management tätig und mit dem 
VRIM (Verband Rheintaler Interim 
Manager) besteht seit acht Jahren eine 
überregionale Organisation.  

Heute hat ein Geschäftsführer ge-
mäss Studien acht Probleme auf dem 
Tisch, die er nicht delegieren kann. Er 
braucht einen Partner, der ihm auf 
gleicher Augenhöhe begegnet. Ein  
Interim Manager ist die ideale Beset-
zung – er kommt, unterstützt, setzt um 
und geht wieder. Die Befürchtung, ein 
Interim Manager wolle eine perma-
nente Stelle und den Geschäftsführer 
oder Verwaltungsrat ersetzen, ist also 
unbegründet. 

Was gibt es für Arten von Interim 
Management? Früher waren Vakanz-
besetzungen typisch, heute sind diese 
eher seltener. Zudem wurde Interim 
Management mit Sanierung gleichge-
setzt, auch das ist nur teilweise richtig. 

Viel mehr werden Interim Manager 
als Projektleiter eingesetzt. Häufig 
sind dies heikle Projekte wie Reor- 
ganisationen, Kostenoptimierungen, 
manchmal mit Personalabbau. Aber 
auch Optimierung von betrieblichen 
Prozessen, Erschliessung neuer Märk-
te, neuer Produkte oder neuer Kun-

dengruppen, Einführung einer ERP- 
oder CRM-Software kann Interim Ma-
nagement sein. Interim Manager sind 
Fachexperten auf ihrem Gebiet mit ei-
ner langjährigen Erfahrung. 

So können die acht Probleme, die 
der Geschäftsführer hat, an einen In-
terim Manager delegiert werden. Mit 

einem erfolgreichen Projekt erntet der 
Geschäftsführer die Lorbeeren. Ein In-
terim Manager ist Unterstützer, Spar-
ring-Partner, vielfach auch Freund und 
Vertrauter. Der Interim Manager 
kommt, um wieder zu gehen. (Anzeige) 

Kurt Schädler 
Geschäftsführender Partner

Kontakt 

KSS Partners Establishment 
Landstrasse 130, Schaan 
Telefon: +423 233 29 29 
Website: www.kss.li

Ein Interim Manager ist Unterstützer, Sparring-Partner und Vertrauter. Bild: iStock

Kontakt 

Wann: 24. November, um 9 Uhr 
Ort: SAL, Schaan 
Infos und Tickets: www.fintech.li
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Fintech.li-Konferenz 

«Fintech meets Law»: Das ist das Motto der Fintech.li-Konferenz am 24. November 

Gründer, Geschäftsführer, Investo-
ren, aber auch Politiker und Regulato-
ren kommen bei der Fintech.li-Konfe-
renz am Mittwoch, 24. November, zu-
sammen, um sich über die neuesten 
Branchentrends auszutauschen, sich 
mit Gleichgesinnten zu vernetzen und 
spannende und inspirierende Gesprä-
che zu führen. Auf der Bühne werden 
unter anderem die Gründer und Part-
ner von Yokoy, Right Now, Dogecoin, 
Protocol Labs, Cryptio und Deep- 
judge ihre innovativen Unternehmen 
vorstellen. Dieser spannende Event 
bietet nicht nur die Möglichkeit in das 
Gespräch mit führenden Experten 
von MME, Nägele, CLL, Actus AG 
und der Regierung zu treten, sondern 
auch das eigene Wissen aktiv in 
Workshops zu vertiefen.  

Offene Fragen, interessante Ge-
spräche und spannende Diskussionen 
können dann bei Mittagessen und 
Apéro mit den Referenten und Teil-
nehmenden unter vier Augen beant-
wortet und geführt werden. 

Liechtenstein als zentraler Knoten-
punkt der Finanzindustrie, mit einer 
aktiven Start-up-Community und dem 
liechtensteinischen Blockchain-Act, ist 
ein Innovationsplatz und regulatori-
scher Vorreiter im Bereich dezentraler 
Technologien. Es ist daher essenziell, 
gerade in diesen virtuellen Zeiten eine 
solche Veranstaltung in Präsenz auszu-
richten. Hier versammeln sich Innova-
tionstreiber, diskutieren und tauschen 
sich aus – und tragen so ein Stück weit 
dazu bei, die Position Liechtensteins 
als Innovator im Bereich Fintech zu  
sichern. 

In diesem Sinn freut es die Organi-
satoren, die Gäste persönlich auf der 
Fintech.li-Konferenz 2021 im SAL in 
Schaan begrüssen zu können. (Anzeige)

An der Fintech.li-Konferenz im SAL Schaan referieren namhafte Persönlichkeiten.  
Bild: pd

«Metzgerin des Jahres» 
heisst Ehrbar-Sutter 
Premiere Seit 2012 verleiht der 
Schweizer Fleisch-Fachverband (SFF) 
den Titel «Metzger(in) des Jahres». 
Bisherige Preisträger: lauter Männer, 
darunter auch zwei Ostschweizer. 
2015 war es der langjährige Micarna-
Chef Albert Baumann, 2019 der Ap-
penzeller Franz Fässler, Seniorchef der 
Metzgerei Fässler.  

Frauen? Bisher Fehlanzeige. Doch 
nun ehren die Abgeordneten des SFF 
als «Metzgerin des Jahres 2021» Bar-
bara Ehrbar-Sutter, Geschäftsleiterin 
und Inhaberin der Appenzeller Brei-
tenmoser Fleischspezialitäten AG. 
Ehrbar-Sutter hat das Un ternehmen 
2007 übernommen, damals ein Pro-
duktionsbetrieb und ein Laden. Heute 
sind die Spezialitäten aus der Produk-
tion in Steinegg in vier eigenen Läden 
zu haben, neben jenem in Appenzell 
auch in den Filialen in Teufen, Gais 
und Rorschacherberg. Zudem belie-
fert Breitenmoser Migros, Spar, 
Manor, TopCC, Prodega sowie diverse 

Lädeli und Restaurants in der Region. 
Die Mitarbeitendenzahl ist seit der 
Übernahme von 14 auf fast 70 verfünf-
facht worden.  

Ehrbar-Sutter, Spross der Metzge-
reifamilie Sutter (Ernst Sutter AG), för-
dert den Nachwuchs und 2020 hat ihr 
Betrieb «als bester Arbeitgeber un- 
ter den mittelgrossen Unternehmen»  
(50 bis 99 Mitarbeitende) den «Swiss 
Arbeitgeber Award» erhalten. Damals 
wie heute nennt die Chefin die Aus-
zeichnungen ein «Gemeinschaftswerk, 
zu dem jeder einzelne unserer Mitar-
beitenden durch sein grosses Engage-
ment und seine grosse Identifikation 
mit dem Betrieb beigetragen hat». (tg)

Barbara Ehrbar-Sutter Bild: pd


